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Lie be Lesar I

Es ist ,,-ri-erLer sor;ieit! Hcute crschcint dic 19" Äusgabe unserer "Fussba11-
Jugen1 T$V \Tennigscn'r, und rlamit beginnt ein neuer Abschnitt in unserer
tiÄner leider kuizen Zeiturrgsgeschichte. llach einer gut ztreijährigen
pause können vir nun rvieder rnit neuem }lut und neusn Ideen an die fertig-
stellung unserer Vereinszeitung gehcn, Der ürund für die langc ZTrangs-

pause vrar dere daß unser damaliger Chcfrcdaktcur tr?olfgang ldarx den

vielerorts veruunschenen Gang in die SundcsrYchr gehen mu!l,te, und "rirdeshalb keinen Verbindungsmann mehr zu unsel'ex nruckerci urrd Binderei
hatten"

IIlt dem Erscheinen dieser Ausgabe beginnt eine völIig neue Periode,
ledigli-ch das nruckverfahren, der Preis und der Ümfang an Seiten pro
Zei.tüng sind. noeh gleichblclbend. mit den ersten Auflagen" Schon in der
Gestallung und Äufmachung haben ivir Verbes§erungen angel?andt und durch-
geführt. |udcm rvird dio Zeitung nun nicht rnehr in ungeztrungencr Beihen-
iolgu erscheinen, sondern jerveils am ersten l;littuoch des jer,ej li6en llo-
nats.

Auch in dem VerarrtrvortungsL'reich unserel. Zeitung hat sich einiges ver-
ändert. Es vurden sieben Voranttrortliche gelräh1t, die fiir eincn ord-
nungsgemäßen Ablauf beim Planen, Drucken, AusteiL€11 ü.&' der Zeitung
zuständig sind" Sj.e setzen sich uie folgt züsammen:

der Chefredakteur
der stellvertretende Chefredakteur
der Geschiiftsführer
der Produ$tionsleiter
der iitrcrbeleiter
der Aufsetzl-eiter
eler,Yertriebsleiter

Iie Personen dieser Posten sind also für die Fertigstellung der Zeitung
verantlrortlich. |,azu komrnen noch die Redakteure, die für das Schreiben
der Manuskripte zustiindiS sind.

Gegenüber der ersten Erscheinungsperiode,haben r'rir nun eine Auflage Pro
AuJSabe von 1!O trxcrnplaren, das sind JO f' nehr a1s vorher" Unser Z el-

ist es jcdoch, nicht bei dieser doch gcring erscheininden Äuflage tehen
zu bleiben, sondern durch geziclte i'Jerbung von Abonnentc'n und' sonstigen
Abnehnern auf ca" 20O zu erhöhen"

Es r,äre noch einmal ausdrücklich zu bemerken, daß jederr der an dieser
Zeitung rirltarbeitet einnaf ei-n Ärnateur auf die sent Gebiete ist, auf
freir.riiliger tsasis arbeitet, und für seine dafür geopfertc Freizdt
kej-nerlei Entschiidigung erhiilt. Das ist auch der Grund, veshalb ttir

die Zeitung rcLativ bil1ig verl<aufcn könncn (iU,t O,5O).

Itie Redaktion r,viinscht lhncn viel Freuda beim Lesen dieser zeitung und
pir t,iirden uns freuen, \re1t):1. Sj.e Ihre poSitivCn oder auch negativen An-

merkungen in einem treserbricf mitteilen vürdenr damit trir diese Zeit-
schrift noch'optimaler §estaltcn'kö'nnen"''
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Auch in dern Spiel jahr tg09f7a ee-
lang unserer I" llerren nicht der
Aufstieg in die nächst höherc
Spielklasse, Gründe für dieses
doeh recht unglückLiche Abschnei-
6sn,gibt es sicherlich genug.

Äl1es Ungute begann mit der Tai-
nerfrage" Trainer Sacha ging nach
Sarsinghausen, um slch in der Ver-
bandsliga seine Sporen zu verdic-
nö.ylr und so stand rnan iri Y,'ennigsen
ohne 'Irainer da. Doch man faud ei-
nen, t:rie es sich zeigte guten Trai-
ner für die f,{annschaf t" Leider je-
doch nrußte Trainer lleisbach nach
unvorherges ehenern Arbeißsp1at z-
vechsel sein kaum begonnetles Ami
in t{ennigsen niederlegen.

Das einzige lleimspiel der Yorrun-
de vurde mit O:{ gegen RSV flieelze
ver'Ioren" Nun begann die Serie der
Spiele, die auf fremden PIätzen
ausgetragen vrerden mußtenl da am

lTennigser SportpLatz rried.er einnal
Reparaturarbeiten durchgeführt'vur-
den" Auch im.aueiten $piel gab es
eine l{iedertrage "

Eln ].{ann r.rar schließ1ich für die
ges amte lüannschaft verantrvortlich :

Udo Völkening" Er l-eitete das frai-
ning, nahm die Aufstellung vor und.
bestimmte so das geaante Geschehen
in der I. ],{annschaf t " 0b diescs
die richtige l,rlethode rvarl darüber
kann riran sich noch lange die KöP-
fe heiß diskutieren.

Die erste llalbserie uurde mit 17 z9

Punkten abgesclrlossen, ein mit l{off-
nungen erf',illtes ürgebnis "

h1it Beginn de:r 2" Ilalbserie began-
nen sich dann langsarn Kriesen ein-
zuschlelchen" Unter den SPielern
machten sich Unsbimmigkeiten über
Aufstellung, ri'raining, u§1ni" be-
merkbar. Dazu kam dann dieser lan-
Ee t zermürbende und anscheinend nie
endende ','iinter, der f ast a1le SPie-
1e zu einem rvahrerl G1ücksrad r'rerden
1ieß. Oft verließ die l'trennigser bÖi
solchen Spielcn das G1ück, so daß '

sich nun triätz lleimvoriails bei al1en
Spiclen die l:{inuspilnkte auf ihrem

Punktekorrto häuften" I"m llnde dieser zer-
mürbenden urtd für die tiennigser g1ückIoe
sen Saison, er ab das Punktekonto einen
Stand. von 27 22 Punkten, und damit den
7. Tabellenplatz"

Benrerkenst'rert ist, daß man auf fremden
Plätzen merklich erfolgreicher und bes-
ser spielte, als auf dem eigenen ee1än-
de " So1l te dieses r-rirklich ein rveiterer.
Grund für die Forderung eines neuent
v:-itlich gut bespietrbaren Platzen sein?

\i{el-che Cründe sprechen für dieses doch
sicherlich enttr,iuschende Abschneidön un-
serer I. Iliannschaf t?
Der ers te Grund lrurde bereits erriähnt ,
näm1ich derl daß rier erhoffte Erfolg
des Spielertrainers" Die llotliisung des
Spielertrainers rief statt Erfolg Iei-
der nur pannungen unter den Spiclern
hervor" ieses vird sich nun Einde.rn,
da erstens ein neuer frainer verpfliclt-
tet rTurde, und zvteitens verläilt Udo YöI-
kening den tSV -{fennigsen, um in Barsing*
hausen als Spieler täi.tig zu sein"

Der zwei.te trund ist darin zu sehen,
daß den jungen Spielern, die teilrveise
das erste oder zlveite üahr in der Herren
spielen, anr SchlulS ilie Kraft fehlte"
Trotzüem rnulJ man sagen, daß einige ciie-
ser Spie1er sich hervorragend in die
I. I,{annschaft hineingespielt haben"
Vieleicht rvar es eirre ideele Lösung2 die
I,{annschaft mit jungen und erfahrenen
Spielern zu mi-schen, denn man konnte
ohne Jbertreibung feststellönr daß die
jungen Spieler Schvrung in die Mannschaft
brachten, und Cie älteren mit ihrer
Routine eine gui;e Einheit bildeten"

Gegen Ende der Saison experi.ementierte
man - schon aufbauencl auf die nächste
Saison - rnit neuan Spielern der A-Ju-
gend, um eine eventuell schlagfertige
i+annschaft für die nächste Saison zu
bilden. A11e Spibler zeigten eine an-
sprechendc Leistung und könnten in
nächsten Jahr zum Kreis der I" Iiiannschaft
zäh1 en.

Sei der I. I'iTannschaft mit ihrem neuen
Trainer, Herrn Sehrensr für die kommen-
de Saison ein bcsseres rtrbschneiden a1s
in letzen Jahr gelünscht"

ld"L"
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./c,f algrn V/enni61 sEc Sp.r{pLr./q
iEJ c/e n .s c h.e,e;a$c,.,1

,'..--\

rnög1ich, rlen Spcrthetrieb auf ei
obwohl es besti ut genug i{ensche
in ','/enrtigsen be r..'iben möchten,
häItnissen auf ilem vorhandenen ij

-Deshalb geht am Schluh rLieses Berichtes ncch einrnal unsere Bltte
an den nät iiler GrolSgenelnile t oo ii.em Vorhaben d.er Bezirksspcrtan-
Iage zügLg weiterzuarbei-ten"

,,vos tvo(lcn "5,'e clenn h;s" ?" ,, /-h so// ht'rr ./ie /o{erne ha /1en,
sclc,nge Jer/ sv keine(Vlu.h) rtL, l/ichlan/o3e hol. /c/t hrffe
nctr, cloiß .lc,s k ein e leben-s orGaAe wr'r11. /,
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Rückblickend auf unsere II"
jvtannschaft kanr: man ohne
Übertreibung'sagen :' Bravc,
Jungs, tuecht weitel so"

rYie wohl selten zvvov ist
unsere II " i;laqnschaf t gerade
irn lebaten iahr zu einer
harmonischen, starken und
a usgeglichenen lrilannschaf t
zusarnmengewachsen. Die vor-
b ildliehe i{altung und der
Zusammenhalt ist nicht Zü*
Letzt das ferdienst d.er
hervorragenüen Betreuung
ihres Betreuers Friedel
Schneider und der Ini'biatlve
und Beispielhaftigkeit ihres
Manns chaf tsnühres }llanfred
Rabbe "

Der Start der II" llerren \
verlief, im Gegensate' züm
Yorgesagten, undenkbqr un-
günstlg" Durch häufiges Wech-
seln der Spieler innerhalb
,der e:,.nzelnen Mannschaften
konnte kein Gefüge in die
Mannschaft kcrnmen" Hinzu
kam ein Fcrnitief des Torwrts,
der sich jedcch in der zvtei-
ten Halbserie enorm steigerte.
So wurden Spiele verlcren,
die unter normalen Gesichts-
punkten nicht hätten verlo-
r en gehen d.urf ten .

Zur Halbzeit stand. d-ie t'/ennig-
ser II" Ivlannschaft rnit 721)
Punkten im untersten Drittel
der Tabelle. Abstiegssorgen
rnachten sich unter den SPie-
lern brei-t. ivlit einiger Be-
+orgnis und. gemischten Ge-
fühten ging man in die zvteL-
te Halbserle."

Und. was niemand. für mögI1eh ge-
halten hatte, trat ein" Unter
dem Druck der Abstiegssorg€n
spielten d.ie $/ennigser auf ' I'riq
nie zvvor " Die zwLete lttannschaf t
eilte von Sieg zü $i-eg, sodaß
sie am En,le der Saisen üem
Spitzenreiter erheblich nahe
käm. In der zweiten Halbseri-e
gingen d.ann lediglieh noch guvei
SpieIe verlcren, und zwar gegen
dän Tabellenführer und' sPäteren
Meister SC T,:angenhagen und gegen
Ronnenberg. .llin SPiel end.ete
unentschieden, anscnsten wurden
alle Spieler gewonnen.

YiilI man j-n die Zukunf t schauen,
dürfte man mehr a1s oPtirnistisch
sein.

Der Stamm der I1" Mannschaft
bleibt erhalten, die Jugendlichen
haben in al1en ii'lannschaften gut
eingeschlagen, und ein TeiI von
ihnen wird in d.er komrnenden
Saison d.ie fI" ii'lannschaft er-
hehlich verstärken. Tlahrschein-
Iich urerden einige ältere SPie-
ler rlemzufolge in der III. i'iann-
schaf t od.er aber auch, wenn d'as
Alter gegeben ist, in d'er AJten
Herren spielen müssen.

Durch,ias treistungsPrinziP vrird
nach aller Voraussicht sich die
Mannschaft also verjüngen, aber
e s ivird ein gesundes, günstiges
Durchschnittsalter sein.

SolLte der Trainingseifer der
II. Iüannschaft nach heutigem
Stand anhaltenü sej-n, unü sol1te
es der Betreuung ivie'derunl Se'
Iingen den Zusaumenhalt z'u wah*
,enl dürfte die If " ldarrnschaft
in ä"r kommend.en $alson noch
viel vön sich hSren lassen'
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FUSSBA,LL I?EGiTLFI

Ein pussballer sollte' nicht nur.Fr-rssbalI splelen können t er sol1te
sich au,ch einrnal Gedanken über dle Regeln machen" Aus dlesem Grunde
;;i1";-*:.r';;;ti ui dieser'Ste11e fortlaufend' einma] von den Fuss-
ba ll-Regeln berichteln "

Es gibt 1m tr'ussb.all 1J_Regeln, di
Sie-befassen siih zqrl Beispiel üi
der einzusetzenden SPieler, mit d
stoß, usw. \'lir werd'en von allen 17

ten, und. fangen:zuniichst mit dei Regel 1 an'

Die ilegel 1be§aßt sich mit
6 Punkte aufgebeilb:
1 , itle Ausmaße
?, die Abgreazung
3. Cie 'Iorräume
4." die Strafräume
5, die Eckräume
6 " d.ie Tore

Za 1, Außmaße:

Das $pielfeld. muß rechtwincklig sein und- darf in d'er Länge 1.29 i0

s0i,vieinderBreitegO*ni.t,t"tib*"schreiten'DasJ'flealmaßist
*ii 105 m länge und 70 m Breite angegeben"

dem $pielfeld. Das Spielfeld ist in

Za 3, Torräume:
- --=---
Der Tcrraum mu{l von Tor 5r5A m seitlich, scwie 5r5O m nach vorn
erkemtIich gemacht 

""terd'en '

Zu 4. Sirafräume:
---)3-- 6^ *

Zu 2. Abqrenzuni:
= -------=------:-
Das SpielfeId mufJ d'urch
d es SpielfefO ist in 2

quer üten das SPlelfeld
Irenntlich zv rnachen und
urmziehen.

Zv-9r-r-9rsi
Die Tcre sollen 7 2";2 m breit und 2'44 m

;;; iiu uuerraio*'f,ütf "n nicht vreniger
mehr als 12 cm breit sein "

an j ed er 'Iorlinie ?il+ . 
irn Abst"n+, Y?1 1l' 2?^f ^:on"q:::-r,T:{pf 

ostert

;;"i=i;äiää-;;;ä;,r;;üiiä ,u" Torrioie za zrehen. nies: illi::
s olren sich 16,50 m in aas-'§pi"rrura. hinein *r:!:::I:i^u:,1_*::"0
: ? ä;";";' [ä"i; äi; ;,ä ri;i"" ii ?i; .i t "i 

nundg","I:T!:?1" ?_T":1: 
n "

;;";-ää'- §iiärr"**, 11 ,n uä*-l,tittelpuntct der Torlinj-e ist die
Ai ncor §tr.nf stnßmarke iStä'i"iläiä,,äJ'"[;-;iäÄ \irr" zu machen " von d ieser strarstoßmarke

,. ;-i ":han:i;-t:i;;;:i; vcn '1,15 m auiserharb des strafraumes zD ziehen"

Lv*2r-{qErlseg:
um jede Eckfahne ist ein viertelkrels m1t 1 m Hal-bme§ser im spiel-
f e ld z-v zi" ehen .

hoch sein. Die TorPfosten
ä}s' -10, sbqr'auch nieht

Bericht wird rnlt HegeI ltrr" 2 im nächsten Heft fcrtgesetzt't'
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RÜcKBTICK B_JUGEND

Di-e Saison trq1/lo begann für die
B-Jugend sehr erfolgreieh" Man
erreichten eirten guten PLatz un-
ter d.en ersten drei " ivlitstreiter
um den Meistertitel waren llges-
torf und ilarsinghausen.

Die II. Halbserle war dann das
kra§se Gegenteil zur I. Serle.
Es konnte nur noch ein Spiel ge-
u/onnen werden. Der Grunü: Die B-
Jugend mußte so beu,'ährte Kräfte
wie Stephan, Schmidt, H" Stegen
und iY. Irunk an die L\-Jugend ab-
tre ten " Ein großes llandicap,
zlveifelsl.:s, aber ein noch grös*
seres traf die ldannschaf t, als
sie auch ncch ihren Torrvart Zen-
ke an die A*Jugend verlor. Diese
! Spieler r,'iirkten in d.en restlichen
Spielen ner noch 1-2 mal mit"

Es mußten Spieler aus der Schü-
I er eingesetzt urerden: l(arten,
ir{aahs, Ge'.'recke und. BuIlerd.ieck,
die sich zwar ausgezeichnet in
die iliannschaft einspielten, je-
dcrch kein vollwertiger Ersatz
f ür Schmidt & Co, r'Jaren,

Das erste §piel d.es Jahres 1970
gegen leveste, brachte 2 t2 un-
errtschieden. Die letzten vier
S piele , darun ter zvrei i)oka lspie-
fe, u;urden verloren.

Den 222 gegen leveste folgte ei-n
127 gegen Egestorf und ein 0:7
gegen Barsingirausen. Damit vrar
d.ie ll{eisterschaf tssaison f ür d ie
B-Jugend heende t. In d.er f abelIe
stand die B*Jugend dank einer
guten I. Halbserie im idittel-feId.
In der: verbleibend.en Spielen mußte
man um Pokalsieg streilen" Ii{an

verlor gegen Goltern mit
0 :8 toren , er"rang j edoch den
7, Plata und. damit eine
Erinnerungsplakette.

Das Let,zte Spiel der Saison
mußte in Gehrden gegen HaveI-
§e ausgetragen wer,len. Hier
konnte "C.as erste Ma1 nach'
Ianger Pause vrieder mit einer
kompletten litannschaft, d.h"
rnit den 5 A-Jugend-Spielern
angetreten werden"

Die Wennigser hatten eine
gute 1" HaIbzeit, mußten dann
aber zwei unglückli.che Tref-
fer, darunter ein Elfmeter,
hinnehmen. In der zweiten
Halbzei t hatten dle i'/ennigscr
mit ihren Schüssen viel Pech
und scheiterten entwe*er am
TorgebäIk oder an dem ausge-
zeichnet haltend.en Havelser
Schlußmanno Das 7t0 war ein
Abwehrfehler d.es fiennigser
':'orivarts,

Eine schvrache Saison 196g/lo
rni t vielen IIa ndicaps liegi;
hinter der Il-Jugend. BIeibt
zrt hoffen, daß in der kom-
menden Saison kelrre SPieIer
niehr an die Ä-Jugend abge-
s t e lIt lverüen müssen , und
tu[inschen wlr iler Mannschaft
mehr G1ück uod mehr Erfolg
für die nächste Saison"

I
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VERANSTALIUNGEN

Im Rahmen einer grißeren Veranstalturtgsserie _hat clie Fussballsparbe
folgen,C.e Verans'taltungen in sein Prograntm aufgencrameCI: :

{gscg9e!!srlgsc

Eep!es!er
Knaben und SchüIerr
Bunter Nachmi btag

B-, A-Jugend:
Beat-Abend

0kt ob er
Krraben und SchüIer:
F i l-m-Vorf ührung

B- , A-Jugend I
Qulz-Turnj-er

N obemh er

Dezember

Knaben und Schüler:
Yielhnachtsfeier

Esr=ggeE!c+lgec

9eplsq!cr
Vergnügungsfahrt / Romantische

Strasse

B-, A-Jugend: Quiz-Abend-
Tra iningslager

0ktober

Aut.o-Ra Ilay

Ncvemb er

!gzesEer
Tanz-Y erans taltung

Die Veranstaitungen für d.as kommend.e Jafrr bef'1nden sich bereits
in der Planung und. vuerd,en in der Letzten Ausgabe dieses Jahres

veröffentlicht.

Zu den Veranstaltungen §ör I{errenabteilung siniL alIe Aktiven nrit

ihren Frauen, Freundinnert us',v" eingeladen '

Die genauen termine vrerd-en frühzeitig, auch durch Aushang iul

Vereinskasten bekann'bgegeben "
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f'ünf flinke ;jtürtner, 'ne starke L{.r;fePreili' ,
Ye rteid'ger l.rie Ine iriauer,
i.or J'on+.art -iii;t keln rein.
Ja, tias ist 'ne .'iannschaft, rn SiaC-t unil iand-
.lleisterbuben, so rlerd-ett uir genannt.:

bekannt,

i.{-ach rreiner iieimat möe}rt icir eintlia} r+ieder
i',iaeh rneiner .iei-mat taöcht icn i^iiecler gehn,
moctrt irn l'j'i;ilieti iieijje Tri'-nen ''.+eineir,
',i'oiJß icii an <Iie ,:'rbschie<lsstuncle c1enk"

Eines jibend.s in d-er Gartenlaube,
ich moin ."i,.:Clchen eng umschluri8en itiel{:"
tinli. ich scirerzte, j,iebchen aber iaeinue,
als icir ,'!bscni-ed- nahrn von iiirer Hrand--

.r-,ieber \,'ater, Cer Du bisl; tiort obent
lail mein Flehen nicht vergebons sein"
.L-,aij rnicn meine nei:;gelieb'Le iieir:r*i;
u.nd- niein ureues i'iaii.el i',,ied-ersei:n "

i{ab 6elieb Dich ohne .rnje 7

ha.b geliei: ein g:rnzes Jahr,
unC lu rei h.st inir stuisrrt die i'iände,
unq t)u f ,Jrrrgst zt ;ieinen ij,n 

"

jjs scheinl, der i'ioncl so heil auf 'tlieser itel.b,
zu iire :,neln i'iacle 1 irrn ich hinbestel-it "
Zu lueineirr i,lacLeI, Junge, Ji.,n3e , d.a' 7l1u-'., ich Behn, ia isetln,
vor itrreil itensior.Ieinr üä blei; ich suei:ii.

ich tuac;l n:Lcirt auf , unge, Junge,
*rif rneine ilte.r: no ri iici'U schlaie* sei'rr"

'nen bliinken taler, 'J-en geb ich d-ir., 
,'

,.r*rrr. d.u mich scirlafen l-äiii heut niLeht bei dir
iiimrn leineu l'ater, Jüngo;'i Junge, un<i geh ni-lcil liaus' nach ilaus'
sr-rcir Dir zutu Schler.f en eine andre &us "

Und üi:ers Jahr 7 tierln
d.atrn i.iirs't, du s'boIz
Uncl d-u r'lirst siliien 1

hiitt' ich tlen Üaler

l.lir uns'r'tieciersehn,
an mir vorüber'gehn.
,Iun3e, Junge, o r^19h, o i'leit, o r"/eo,
nocir im r:orteüIoftal-"

:.:
F*::
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Sie hatren Jhr ,,Wunsch- Autol'tnr i(opf

Wi r haben es irn Prograrnm
trit unserem breiten 0pel-Progrämm kSnnen wir fhnen
jeden, wlrklich jeden Autovrunsch erfü1Ien; sport-
1icfr, praktisch, schick, geräumig, elegartt,

modern, exklusiv - mit Pfiff! !

1+ xKadett 9 xRekord 9 xCommodore*Diplomat
Admiral - GT 1900
1n ..zj.g tr'arhen, filotoren und Ausstattungsvariationen,
Ansehen ! Probefahren ! Aussuchen I

Bei i{ennigsens

OPEI., _H
einzig
AUILER

Ernst CL0DIUS
KG

WiLheLrn SeiCensticker

Ald.ra-r{ormf etrs ter, SaueIemente

Ba utls chlere i

Eeerd lgungsinstitut
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